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Boeing 777X: Testflüge wegen
Bauteilproblemen erneut ausgesetzt
Boeing stoppt Testflüge der 777X nach Schäden an

Triebwerksverbindungen. FAA informiert, neue Zulassung
für 2025 geplant.

Seattle (dpa) – Ein weiterer Rückschlag für Boeing: Der
Flugzeughersteller hat die Testflüge des neuen Modells 777X
gestoppt, nachdem Schäden an einem entscheidenden Bauteil
festgestellt wurden. Diese Entscheidung folgt auf eine
planmäßige Inspektion, bei der das Unternehmen mitteilte, dass
sich ein Bestandteil der Verbindung zwischen den Triebwerken
und Flügeln „nicht wie vorgesehen verhalten habe“.

Die Probleme mit der 777X, ein Modell, das bereits mehrere
Jahre Verspätung aufweist, wurden erstmals von der Webseite
„The Air Current“ publik gemacht. Dem Bericht zufolge wurde
ein Verbindungselement zwischen Triebwerk und Tragfläche an
einem der Testflugzeuge des Typs 777-9 als gebrochen
identifiziert. Dies geschah nach einem über fünfstündigen Flug
von Hawaii. Auch bei weiteren Testmaschinen dieses Typs
wurden Risse im gleichen Bauteil festgestellt, wie aus
Informationen von Insidern hervorgeht.

Wichtige Details zu den Schäden

Boeing äußerte sich nicht zu den spezifischen Details der
Schäden, betonte jedoch, dass in naher Zukunft ohnehin keine
Flüge mit den anderen Testmaschinen geplant waren. Das
problematische Bauteil kommt ausschließlich in der 777-9 zum
Einsatz, weshalb Boeing die Luftverkehrsaufsicht FAA umgehend



informierte, was in solchen Fällen üblich ist, um Transparenz zu
gewährleisten.

Die 777X wurde ursprünglich 2013 als Nachfolger des
bewährten Modells 777 vorgestellt, das bei Airlines weltweit sehr
beliebt ist. Das Debüt des neuen Flugzeugs war ursprünglich für
2020 angesetzt, jedoch hat Boeing den Zeitplan mittlerweile auf
2025 verschoben. Die 777-9, eine größere Variante, soll eine
größere Reichweite und Platzkapazität bieten, um den
Anforderungen moderner Fluggesellschaften gerecht zu werden.

Ein Blick auf die Herausforderungen und die
Branche

Die Probleme bei Boeing häufen sich, und die
Herausforderungen des Unternehmens sind bezeichnend für die
aktuellen Schwierigkeiten in der Luftfahrtindustrie. Wie auch bei
der 737 Max, die seit ihrer Einführung durch schwerwiegende
Zwischenfälle und anschließende Zulassungsprüfungen in die
Schlagzeilen geriet, könnte der Vorfall mit der 777X das
Vertrauen der Airlines gefährden.

Die Luftfahrtbranche selbst steht unter Druck, wieder stabiler zu
werden, nachdem die Covid-Pandemie den internationalen
Flugverkehr stark beeinträchtigt hat. Unternehmen und
Hersteller verlassen sich zunehmend auf Innovationen, um
konkurrenzfähig zu bleiben. Boeing versucht, mit der 777X ein
Produkt zu entwickeln, das Anforderungen an
Umweltfreundlichkeit und Effizienz erfüllt, während gleichzeitig
die Sicherheitsstandards höchste Priorität genießen müssen.

Die Luftfahrtaufsicht FAA hat bereits ein wachsames Auge auf
die Vorgänge bei Boeing und wird wahrscheinlich weitere
Maßnahmen ergreifen, falls die Probleme nicht schnell und
umfassend behoben werden können. Dieses Szenario zeigt, wie
wichtig gründliche Tests und Inspektionen in der
Luftfahrtindustrie sind, um die Sicherheit in einem Sektor zu
gewährleisten, der zunehmend reguliert wird.



Der Stopp der Testflüge wird sicherlich auch potenzielle Kunden
und Investoren besorgt stimmen. Wenn solche kritischen
Bauteile nicht den erforderlichen Standards entsprechen, könnte
dies die bereits verzögerten Auslieferungen und damit das
gesamte Geschäft von Boeing weiter belasten. Die
Luftfahrtindustrie könnte durch derartige Vorfälle gezwungen
sein, ihre Strategien zur Produktsicherheit und -entwicklung zu
überdenken.

Einblicke in die Zukunft von Boeing

Für Boeing wird es entscheidend sein, schnell zu handeln, um
das Vertrauen der Kunden zurückzugewinnen und das eigene
Image zu rehabilitieren. Der Umgang mit diesen
Herausforderungen könnte die Richtung des Unternehmens in
den kommenden Jahren maßgeblich beeinflussen. Während das
Unternehmen weiterhin auf die 777X setzt, wird es auch auf die
Zulassung neuer Varianten des Mittelstreckenjets 737 Max
warten, um konkurrenzfähig zu bleiben und neue Chancen zu
nutzen.

Die Probleme mit der Boeing 777X sind nur die jüngsten in einer
Reihe von Herausforderungen, denen das Unternehmen in den
letzten Jahren gegenüberstand. Seit der Einführung der Modelle
737 Max, die mit den tragischen Abstürzen in Indonesien und
Äthiopien in Verbindung gebracht wurden, kämpft Boeing
darum, das Vertrauen von Airlines und Passagieren
zurückzugewinnen. Dies hat nicht nur Auswirkungen auf den
Kundenstamm von Boeing, sondern auch auf die gesamte
Luftfahrtindustrie, die auf eine schnelle Erholung nach der
COVID-19-Pandemie hofft.

Der Rückschlag bei der 777X verzögert die geplante Einführung
eines Modells, das als Antwort auf den wachsenden Wettbewerb
in der Langstreckenflugkategorie vorgestellt wurde. Boeing sieht
sich dabei insbesondere mit dem europäischen Rivalen Airbus
konfrontiert, dessen A350-900 und A350-1000 über große
Marktanteile in dieser Kategorie verfügen.



Wirtschaftliche Auswirkungen auf die
Luftfahrtindustrie

Die anhaltenden Verzögerungen bei den neuen Boeing-Modellen
können erheblichen Einfluss auf die Luftfahrtindustrie haben.
Airlines planen ihre Flottenumstellungen oft Jahre im Voraus,
und Verzögerungen können ihre langfristigen Expansionspläne
gefährden. Zum Beispiel könnte eine Airline, die auf die 777X
setzt, gezwungen sein, ihre alten Modelle länger im Einsatz zu
halten, was höhere Wartungskosten und eine mögliche
Verschlechterung des Passagiererlebnisses zur Folge hätte.

Darüber hinaus hat die Luftfahrtindustrie in den letzten Jahren
unter einem Rückgang der Passagierzahlen gelitten. Laut dem
International Air Transport Association (IATA) stieg der weltweite
Passagierverkehr im Jahr 2022 zwar um 69 % im Vergleich zu
2021, aber der Weg zur vollständigen Erholung bleibt
uneinheitlich. Statistiken zeigen, dass die Nachfrage nach
internationalen Reisen erst 2024 wieder auf das Niveau von
2019 zurückkehren könnte, was die Notwendigkeit für
zuverlässige, moderne Flugzeuge wie die 777X noch wichtiger
macht.

Aktuelle Sicherheitsstandards und Aufsicht

Die Federal Aviation Administration (FAA) spielt eine
entscheidende Rolle bei der Gewährleistung von
Sicherheitsstandards in der Luftfahrt. Im Fall der 777X hat
Boeing angekündigt, die FAA über die Probleme informiert zu
haben, was Teil des normalen Verfahrens für solche Vorfälle ist.
Für Boeing sind die regulatorischen Genehmigungen
entscheidend, um die Produktion und die Testflüge wieder
aufnehmen zu können.

In den letzten Jahren hat die FAA ihre Vorschriften und
Überwachungsmechanismen verschärft, um sicherzustellen,
dass solche Vorfälle frühzeitig erkannt werden. Dies könnte



bedeuten, dass Boeing sich noch strikteren
Sicherheitsprüfungen unterziehen muss, bevor sie die 777X auf
den Markt bringen kann. Dieser zusätzliche Regulierungsdruck
könnte sich weiter auf die bereits komplexen
Produktionsprozesse des Unternehmens auswirken.
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